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Vielen Dank, dass Sie sich für dieses Mitel Mobile Client Produkt entschieden ha-
ben. Unser Produkt wird den höchsten Qualitäts- und Designansprüchen gerecht.

Die folgende Benutzerdokumentation unterstützt Sie bei der Nutzung der Applikati-
on Mitel Mobile Client (Mitel MC) und beantwortet die am häufigsten aufkommenden
Fragen. Falls Sie weiteren technischen Support oder Informationen über andere Pro-
dukte von Mitel benötigen, besuchen Sie bitte unsere Webseite http://www.mitel.com.
Dort finden Sie Zusatzinformationen und Tipps zum Produkt.

PRODUKTÜBERSICHT
Der Mitel MC macht eine Reihe von Kommunikationsdiensten verfügbar, für die

Sie normalerweise mehrere Telefone (Handy, Bürotelefon) oder Applikationen benö-
tigen.

FESTNETZ-ZU-MOBILFUNK (FMC)

Fixed Mobile Convergence (FMC) bezeichnet die Integration von Mobiltelefonen in das bestehende
Festnetzsystem einer Firma. Der Mitel MC gibt Ihnen Zugang zu den Diensten einer Mitel Kommunikati-
onsanlage über Ihr Mobiltelefon, was die vollständige Integration mit dem Kommunikationssystem ermög-
licht.

• Benutzen Sie Ihr Mobiltelefon mit dem Mitel Kommunikationssystem – nutzen Sie die Funktionen
wie gewohnt rund um den Globus.

• Wechseln Sie jederzeit zwischen Mobiltelefon und Systemtelefon – auch mitten in einem Anruf.
Wählen Sie situationsabhängig zwischen dem Mobiltelefon und dem festen Systemtelefon – überall
auf der Welt – mit der besten Sprachqualität.

• Seien Sie immer unter der gleichen Nummer erreichbar – erleichtern Sie Ihren Kontakten die Kom-
munikation, indem Sie ihnen ersparen mehrere Nummern zu verwalten.
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EINFÜHRUNG ZUR BENUTZERDOKUMENTATION

Diese Benutzerdokumentation beschreibt die Mitel MC-Applikation. Sie können dieses und andere
Dokumente zu dieser Applikation auf unser Webseite herunterladen:
www.mitel.com oder http://www.mitel.com/knowledge-hub.

Falls Sie mehr Informationen benötigen, schlagen Sie bitte in der Dokumentation nach oder wenden
Sie sich an Ihren Vertriebspartner. Die Pflicht sich über die Funktionen, die Bedienung und ordnungsge-
mäße Nutzung Ihres Geräts und seiner Ausrüstung zu informieren liegt bei Ihnen.

• Prüfen Sie, ob Sie über alle Informationen zu Ihrem Produkt verfügen, ob sie mit der Version Ihres
Produkts übereinstimmen und auf dem neuesten Stand sind.

• Lesen Sie die Benutzerdokumentation aufmerksam durch, bevor Sie den Mitel MC verwenden.

• Behalten Sie die Benutzerdokumentation(en) in Reichweite und schlagen Sie darin nach, wenn Sie
sich einmal unsicher sein sollten, wie Sie die Applikation verwenden müssen.

• Falls einzelne Funktionen auf dem Mitel Kommunikationssystem abweichen, finden Sie in der Be-
nutzerdokumentation einen Hinweis.
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EINFÜHRUNG ZUM MITEL MC
Vielen Dank, dass Sie den Mitel MC für Android-Telefone benutzen. Der Mitel MC ist eine ”Fixed-Mobile

Convergence” (FMC) Applikation und läuft auf Telefonen mit Android Version 2.3 und 4.0 - 4.4 .

Der Mitel MC für Android kann ab Blackberry OS Version 10.2.1 und neuer ebenfalls auf Blackberry
installiert werden.

FMC bezeichnet die Integration von Mobiltelefonen in das Festnetzsystem einer Firma. Ist der Mitel
MC auf Ihrem Handy installiert, verhält er sich wie ein Bürotelefon und Sie können mit ihm die wichtigsten
Funktionen Ihrer Telefonanlage benutzen.

Die Mitel MC Solution verwendet bereits existierende Netzwerke, was zusätzliche Anschaffungskosten
vermeidet. Hierzu gehört vor allem die vorhandene Wi-Fi-Infrastruktur

FUNKTIONSÜBERSICHT

Ihr Mitel MC ist der Schlüssel zu einer Bandbreite von Kommunikationsdiensten:

1. Im Mobilfunknetz in die Kommunikationsumgebung des Unternehmens integriert: alle ein- und aus-
gehenden Anrufe laufen über die Firmentelefonanlage

2. Zugriff auf die Funktionen der Telefonanlage (”In-Call-Optionen”: Konferenzschaltung, Rückfrage
etc.), Einbindung der Mailbox für die Büronummer

3. Sowohl Voice-over-IP (VoIP)- Telefonie über Wi-Fi, als auch über mobile Datennetzwerke (3G) *

4. (Automatische) Handover (VoIP » Mobilfunk » VoIP) *

5. Reduzierung der Mobilfunkkosten durch ”Mobile Least Cost Routing” (MLCR) *

6. Zugriff auf die Firmenkontakte *

7. Chat und Presence *

8. Verschlüsseltes VoIP *

Die mit * markierten Funktionen erfordern eine Lizenz oder sind vom verwendeten Provider,
dem verfügbaren Funknetz und der Einrichtung durch den Administrator abhängig.
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AUFBAU DIESER DOKUMENTATION

Diese Dokumentation ist so aufgebaut, dass sie Sie Schritt für Schritt durch die Installation, Konfi-
guration und Nutzung Ihres Mitel MC Client führt. An bestimmten Stellen finden Sie nützliche Tipps und
Informationen, die Ihnen den Umgang mit Ihrem Mitel MC erleichtern sollen.

Dieses Handbuch beschreibt keine Funktionen Ihres Mobiltelefons. Bitte lesen Sie ggf. Be-
schreibungen in der Dokumentation der zugehörigen Desktopsoftware oder des Geräts nach.
Allgemeine Informationen sind mit dem i-Symbol zur Linken gekennzeichnet.

Die Konfigurationsdaten können kabellos, ”over the air” (OTA) über den Mitel MC Controller
zum Mitel MC verschickt werden. Dies geschieht über Einstellungs-ID(Schlüssel)- und Werte-
Paare. Die OTA-Informationen sind mit dem Symbol zur Linken gekennzeichnet. Im Mitel Mobi-
le Client Controller Administrator Manual (nur EN) finden Sie mehr Informationen zum Einsatz
der OTA-Konfiguration.

BEZEICHNUNGEN

Die folgende Grafik enthält die in dieser Dokumentation verwendeten Bezeichnungen für die Tasten
Ihres Telefons:

Abbildung 1: Tastenbezeichnungen für dieses Dokument. Auf reinen Touchscreen-Geräten beziehen sich
die Bezeichnungen auf die Touchtasten mit der gleichen Funktionalität.
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FUNKTIONSEINSCHRÄNKUNGEN
Auf Android-Geräten ist der Mitel MC einigen Einschränkungen unterworfen.

Die Entwicklung von modernen Mobiltelefonen, oder auch Smartphones, steht nicht still und es werden
ständig neue Modelle auf den Markt gebracht. Um die Komplexität gering zu halten und die Administra-
tion zu vereinfachen, wird empfohlen, die verwendeten Mobiltelefone strategisch auf wenige Modelle zu
reduzieren und bestimmte Richtlinien einzuführen.

Ein Smartphone funktioniert wie ein Computer. Sie müssen es hin und wieder neu starten, um zu
gewährleisten, dass die Software ordnungsgemäß läuft (die Hersteller empfehlen etwa einmal täglich).

Der Mitel MC ist eine umfangreiche Applikation und wenn alle Funktionen aktiv sind und Datenverbin-
dungen verwendet werden, kann sich die Akkulaufzeit um bis zu 50% verkürzen (abhängig vom Modell,
Betriebssystemversion, Netzwerk und Anwendungsfall).

Einige Rufnummern, Notrufnummern (000, 110, 112, 118, 119, 911 und 999) und die Dienstnummern
Ihres Mobilfunkbetreibers, werden direkt über Mobilfunk abgesetzt (direkte Anrufe), d.h. sie sollten nicht
vom Mitel MC behandelt werden. Bitte vergewissern Sie sich, dass diese Nummern nicht so konfiguriert
sind, dass sie vom Mitel MC behandelt werden.

FÜR DEN BLACKBERRY MITEL MC AUF ANDROID-RUNTIME

Blackberry Smartphones mit OS 10 haben eine Android-Runtime. Auf diesen Smartphones können
Applikationen wie der Mitel MC für Android installiert werden. Der Mitel MC ist dabei folgenden Einschrän-
kungen unterworfen:

• Die Betriebssystemversion muss 10.2.1 oder neuer sein;

• Bedingt durch die Eigenschaften des Betriebssystems werden automatische Handover (ins/aus dem
VoIP) nicht unterstützt;

• Die Lautsprecherfunktion und Bluetooth-Audio werden nicht unterstützt;

• Die Klingeltonlautstärke kann in der Anrufansicht nicht verändert werden.

NETZWERKABHÄNGIG (MOBILFUNK)

Die Funktion und Funktionen des Mitel MC Client sind außerdem vom verwendeten Netzwerk abhän-
gig. Im ”reinen” Mobilfunk kann der Mitel MC Funktionen nur durch die Übertragung von DTMF-Sequenzen
anfragen. Hierbei gibt es keine Rückmeldung vom Mitel MC Controller. Bitte beachten Sie, dass ohne Da-
tenverbindung abhängig von der Plattform bestimmte Funktionen nicht verfügbar sind (z.B.: die Anrufwei-
terleitung überprüfen). Stellen Sie sicher, dass Ihre Wi-Fi-Netzwerke VoIP-fähig sind, wenn Sie Dualmode
verwenden möchten.

Die meisten Netzwerkbetreiber deaktivieren die Nutzung von Datenverbindungen für Mobilfunkanrufe.
Dies kann umgangen werden, indem Sie die Datennutzung im Mobilfunk auf WCDMA beschränken. Bitte
beachten Sie, das dies die Datennutzung beschränkt, d.h. 2G-Netzwerke werden nicht verwendet. 2G-
Verbindungen sind für In-Call-Optionen nicht ausreichend.

10 | MITEL MC CLIENT HANDBUCH FÜR ANDROID



MITEL MC CLIENT HANDBUCH FÜR ANDROID - v4.3

ABHÄNGIG VON DER VERSION DES BETRIEBSSYSTEMS

Bitte beachten Sie, dass die Akkulaufzeit ab Android 2.2 verlängert wurde. Um die Akkulaufzeit so
wenig wie möglich zu verringern, bietet der Mitel MC Einstellungen, die die Verwendung von Datenver-
bindungen steuern, siehe Seite 45. Der Mitel MC sendet dann keine Registrierungsanfragen, wenn das
Telefon sich im Engergiesparmodus befindet (manuelle Registrierungen ausgenommen).

Bei den verschiedenen Herstellern (HTC, Samsung etc.) gibt es Unterschiede im Betriebssystem. Bitte
beachten Sie, dass dies zu unterschiedlichem Verhalten seitens des Mitel MC Client führen kann.

Hinweis: Für Geräte mit verändertem ROM (Cyanogen Mod, MIUI u.a.) steht kein Support zu Verfü-
gung.

DETAILS

• Welche Möglichkeiten es gibt, die Anrufer-ID (Rufnummer und ggf. Name) anzuzeigen, werden vom
Betriebssystem limitiert.

• Die ”WLAN Standby-Richtlinie” des Android-Betriebssystems (z.B. Einstellungen » Drahtlos und
Netzwerke, WLAN-Einstellungen » Erweitert) muss so eingestellt sein, dass WLAN dauerhaft ein-
geschaltet bleibt, damit der Mitel MC ordnungsgemäß funktioniert. Bitte beachten Sie die Anleitung
des Gerätes. Wird eine andere Einstellung gewählt, beeinflusst dies die Hauptfunktionen des Mitel
MC Client!

• Der Mitel MC kann auf manchen Geräten die Verbindung mit einem Headset nicht erkennen. Head-
sets können daher meist manuell aktiviert werden, indem Sie die Option ”Lautsprecher” in den In-
Call-Optionen des Mitel MC Client auswählen.

• Bluetooth-Headsets können Störungen mit Wi-Fi-Systemen verursachen, da beide Verbindungen
die 2.4-GHz-Frequenz nutzen. Jeder Wi-Fi-Transmitter blockiert 20 von insgesamt 79 verfügbaren
Bluetooth-Kanälen. Dieses Problem tritt besonders mit weniger hochwertigen Bluetooth-Headsets
auf. Eine vollständige Steuerung von Bluetooth-Headsets kann nicht bei jedem Gerät und jedem
Headset gewährleistet werden.

• Das Wählen von Nummern aus den Kontakten im Mitel MC mit einem angehängten Buchstaben ”P”
o. ä. wird nicht unterstützt.

• Wenn ein Handover vom Mobilfunk zu Wi-Fi auf einem HTC-Gerät ausgeführt wird, muss das Gerät
u.U. kurzzeitig vom Ohr entfernt werden, um zu verhindern, dass der eingebaute Näherungssensor
den Handover unterbricht und somit die Audioübertragung abschneidet.

• Wenn das Gerät an einen Computer angeschlossen wird und auf die SD-Karte zugegriffen wird,
kommt es möglicherweise zu einem Neustart des Mitel MC Client.
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ÜBERSICHT FÜR DIE DATENNUTZUNG
Die folgende Tabelle verdeutlicht, wie viel Datenvolumen für bestimmte Dienste des Mitel MC Client

benötigt wird. Die Einstellungen, die die erlaubte Datennutzung im Mobilfunk regeln, finden Sie auf Seite
45.

EINSTELLUNG VERFÜGBARE FUNKTIONEN / DATENVOLUMEN
GPRS aus 0KB, Funktionen, die GPRS benötigen, können nicht benutzt werden.
GPRS Minimal Ca. 3KB pro versuchtem Rückruf, 10KB für den Zugriff auf Firmeninterne Kon-

takte mit einem typischen Ergebnis von 5-10 Datensätzen.
GPRS
Lokales Netz &
Dynamisch

60KB pro Stunde für Registrierungen und Keepalives mit MWI, aber ohne Chat
und Presence

100KB für die durchschnittliche Nutung von Chat und Presence pro Stunde.
300- 500KB pro Stunde für In-Call-Optionen.

VOIP über 3G Ca. 25MB pro Stunde mit iLBC und ca. 78MB pro Stunde mit PCM-u-Law
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DOWNLOAD DER (ERST)KONFIGURATION

Die Konfigurationsdaten können beim ersten Öffnen des Mitel MC Client heruntergeladen werden.
Bevor Sie den Mitel MC öffnen stellen Sie sicher, dass ein Datenkanal (Wi-Fi oder 3G) verfügbar ist. Beim
ersten Öffnen des Mitel MC erscheint ein Pop-up Fenster mit Eingabefeld (siehe Screenshot):

1. Falls Sie einen Mitel MC-Benutzerschlüssel erhalten ha-
ben, geben Sie ihn in das Feld ein. Haben Sie keinen
Schlüssel erhalten, kann das Feld leer bleiben.

2. Sie ihre Handynummer ein, bitte einschließlich der Län-
dervorwahl mit führenden Nullen ( Eingabe mit Pluszei-
chen ist nicht notwendig).

3. Bestätigen Sie den Download.

4. Wenn die Konfiguration fertig heruntergeladen wurde,
zeigt der Mitel MC dies an. Falls weitere Schritte notwen-
dig sind, wird dies ebenfalls angezeigt.

Abbildung 2: Pop-up zum Download

→ Nach dem Download der Daten sind alle Einstellungen, die im System bereitgestellt wurden, auf
Ihrem Mitel MC gespeichert und werden angewendet.
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Redirect-Server

Bis der Mitel MC konfiguriert ist, erscheint bei jedem Öffnen des Mitel MCs die Option für
den Konfigurationsdownload über den Redirect-Server. Der Administrator kann auch Authen-
tifizierung über eine PIN-Eingabe konfigurieren. Benutzern wird geraten den Administrator zu
kontaktieren, wenn sie aufgefordert werden einen PIN einzugeben, jedoch keinen PIN erhal-
ten haben.

Falls der Download fehlschlägt

Schlägt der Download über den Redirect-Server fehl, erscheint ein Dialog, über den Sie die
Registrar-IP, den Benutzernamen und das Passwort manuell eingeben können oder Sie kön-
nen den autmatischen Download erneut versuchen. Der Mitel MC wird dann umgehend erneut
versuchen die Konfiguration mit der gewählten Methode herunterzuladen.

Problembehebung: Konfiguration erneut herunterladen

In seltenen Fällen werden die Daten fehlerhaft vom Mitel MC gespeichert. Sollte es unmittelbar
nach dem Download zu Problemen kommen, laden Sie bitte die Konfiguration erneut herunter.

Konfigurationsdownload ”erzwingen”

Wenn neue Einstellungen vom Mitel MC Controller unmittelbar zu den Mitel MCs übertragen
werden sollen, kann ein Download der Konfigurationsdaten erzwungen werden. Sollte dies
einmal der Fall sein, wird der Mitel MC, falls nötig, automatisch neugestartet.
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ÖFFNEN DER ANWENDUNG

Öffnen Sie den Mitel MC, indem Sie das Mitel MC-Icon im
Applikationsmenü Ihres Telefons auswählen. Öffnen Sie
das Kontextmenü im Homescreen des Mitel MC Client, um
die Einstellungen anzusehen.

Abbildung 3: Telefoneigener Homescreen.

Falls der Konfigurationsdownload fehlschlägt, stellen Sie sicher, dass eine Datenverbindung (Wi-Fi
oder Mobilfunk) vorhanden ist.

Beim ersten Öffnen des Mitel MC Client, wird der Download der Konfiguration über den Redirect-
Dienst angestoßen (wie beschrieben in der Sektion ). Geben Sie Ihren Mitel MC Benutzerschlüssel und
Ihre Mobilfunknummer (internationales Format) ein, um einen Download-Versuch zu starten. Eine Daten-
verbindung wird benötigt!

Wenn der Administrator eine Mitel MC- Lizenz erzeugt hat, ist sie im Download inbegriffen. Falls vor-
handen, wird auch eine LCR-Datei und danach die Feature-Datei heruntergeladen. Bitte schließen Sie
den Mitel MC nicht bis der Download abgeschlossen ist.

Redirect Download-Versuche

Bis der Mitel MC konfiguriert ist, wird bei jedem Start des Mitel MC Client ein Popup erschei-
nen, das Sie auffordert Ihre Mobilfunknummer für den Konfigurationsdownload einzugeben.
Wie der Konfigurationsdownload genau funktioniert, ist auf Seite 13 beschrieben. Sind die
Einstellungen für Registrar, Benutzername und Passwort gesetzt, wird das Popup nur beim
ersten Start des Mitel MC Client und nach einem Zurücksetzten auf Werkseinstellungen (sie-
he Seite 51) erscheinen.
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LIZENZAKTIVIERUNG FÜR DEN MITEL MC

Testzeitraum

Sie können den Mitel MC ohne Lizenz 30 Tage lang nutzen. Innerhalb dieser 30 Tage muss eine Lin-
zenz heruntergeladen werden, um den Ablauf der Testlizenz zu vermeiden. Der Mitel MC informiert
Sie über den Ablauf des Testzeitraums.

Benutzerinformation

Die Mitel MC Lizenz ist im Konfigurationsdownload inbegriffen, wenn Ihr Administrator für Ihr Be-
nutzerkonto ”Lizenz erstellen” auswählt. So wird Ihr Mitel MC gleich beim Konfigurationsdownload
aktiviert. Ein Mitel MC mit abgelaufener Testlizenz lädt die Konfiguration bei jedem Neustart herunter.

Falls Sie ein Eingabefenster sehen, das Sie auffordert einen Aktivierungsschlüssel einzugeben, ist Ihre
Lizenz abgelaufen. Wenden Sie sich in solchen Fällen an Ihren Administrator. Vergewissern Sie sich, dass
Ihr Administrator eine Lizenz für Sie erstellt hat.
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FUNKTIONEN DES MITEL MC
Das Design des Mitel MC Client ist weitgehend an die Bedienoberfläche des übergeordneten Betriebs-

systems angepasst, damit Sie sich schnell an die Bedienung des Mitel MC Client gewöhnen. Im folgenden
Kapitel finden Sie benutzerrelevante Informationen wie: Navigation im Mitel MC und die Nutzung der Funk-
tionen.

WIDGET

Der Mitel MC für Android bietet Ihnen ein Widget, das die folgenden Dienste unmittelbar verfügbar
macht:

• Registrierung: Zeigt Ihren momentanen Registrierungs-
zustand an. Wenn Sie dieses Icon drücken, öffnet sich der
Homescreen des Mitel MC Client.

• Sprachnachrichten: Drücken Sie dieses Icon, um Ih-
re Sprachnachrichten abzuhören. Ein kleines, rotes Icon
wird die Anzahl der entgangenen Anrufe anzeigen. Sind
keine neuen Sprachnachrichten eingegangen, zeigt die-
ses Icon neue Chat-Nachrichten an und beim Drücken
öffnet sich die Chat-Ansicht.
Wenn die Einstellungen für die Abfrage von Sprachnach-
richten nicht konfiguriert wurden, wird dieses Icon nicht
angezeigt.

• Anrufliste: Hier können Sie die Anrufliste mit ausgehen-
den, empfangenen und entgangenen Anrufen öffnen.

• Chat: Wenn Chat und Presence konfiguriert sind, erscheint eine Sprechblase im Widget, über das
Sie die Chat-Optionen öffnen können.

• Funktionen: Dieser Button führt Sie entweder in eine Ansicht mit Schnellzugriff-Funktionen zur
Einstellung der Anrufweiterleitung (mehr hierzu bei ), Do not Disturb (DnD) (mehr unter ) und Sie
können dort Ihren Presence Status ändern (falls diese Funktionen konfiguriert wurden). Sind diese
Funktionen nicht konfiguriert, führt der Button in die alllgmeine Funktionen-Ansicht des Mitel MC
Client.
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Die Touchtaste ”Funktionen” kann nur ausgeführt werden, wenn die Funktionscodes auf dem
Mitel MC Controller korrekt eingestellt sind.

Bitte beachten Sie, dass ein Benutzericon (d.h. mit Foto) nur angezeigt wird, wenn der Kontakt
vom eigenen Telefonbuch hinzugefügt wurde und der Kontakt dort ein solches Icon aufweist.
Um die Auswahl mit den Anruftypen zu öffnen, halten Sie den Kontakt einen Moment lang
gedrückt.

NAVIGIEREN IN DER STARTANSICHT

Die Reiter der Werkzeugleiste wurden in der neuesten Version des Mitel MC Client mit einer ”Schubla-
de” ersetzt. Berühren Sie das App-Icon oder ”swipen” Sie von links nach rechts, um zu den verschiedenen
Ansichten zu gelangen.

”SCHUBLADE” UND VOIP-EINSTELLUNGEN

Im unteren Bereich der Schublade (siehe Screenshot unterhalb) finden Sie Schnell-Zugriffsoptionen
zu VoIP und 3G VoIP, falls der Mitel MC für Dualmode konfiguriert wurde.

Abbildung 4: Erläutertung des Mitel MC-Homescreens auf Android.
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ANSICHT 1: WÄHLEN

Die Startansicht des Mitel MC Client ist die Ansicht "Wählen". Geben Sie Telefonnummern ein und
drücken Sie die Wähltaste, oder halten Sie die Wähltaste, um die Anruftyp-Optionen zu öffnen. Mehr zu
Anruftypen finden Sie auf Seite 24.

ANSICHT 2: KONTAKTE

Über die "Schublade” oder mit einem "Swipe” von links nach rechts gelangen Sie zu den Kontakten.
Abhängig von der Systemkonfiguration können Sie nach Kontakten filtern und das Firmentelefonbuch
durchsuchen. Mehr finden Sie auf Seite 23.

ANSICHT 3: VERLAUF

Ein weiterer "Swipe” bringt Sie in den Verlauf mit getätigten, empfangenen und entgangenen Anrufen
des Mitel MC Client.

Beachten Sie, dass der Verlauf des Mitel MC Client auf Android vom nativen Verlauf des Telefons
getrennt ist. Mitel MC Anrufe erscheinen nicht im nativen Verlauf und native Anrufe erscheinen nicht im
Verlauf des Mitel MC Client.

ANSICHT 4: FUNKTIONEN

In dieser Ansicht finden Sie alle konfigurierten Funktionen. Mehr zu den Mitel MC Funktionen finden
Sie auf Seite 29.

ANSICHT 5: FAVORITEN

Wählen Sie eine Liste Ihrer Favoriten (Kontakte) aus dem Telefonbuch Ihres Smartphones und den
Firmenkontakten aus (für letztere muss das Firmentelefonbuch für Ihren Mitel MC konfiguriert sein).

ANSICHT 6: CHAT

Beachten Sie, dass diese Ansicht nur angezeigt wird, wenn sie konfiguriert wurde. Mehr im Kapitel
”Chat und Presence” auf Seite 31.

ANSICHT 7: BLUSTAR WEB

Diese Ansicht ist ebenfalls nur verfügbar, wenn die benötigten Einstellungen auf dem Mitel MC Con-
troller konfiguriert wurden! Hier finden Sie (ggf.) weitere Presence-Zustände und Sie können Kontakte
suchen.

SCHNELLZUGRIFF

Die unteren Schnellzugriffsoptionen in der "Schublade” ermöglichen es Ihnen zügig VoIP (WiFi) und
VoIP über 3G an- bzw. auszuschalten. Auch können Sie dort schnell Ihren DnD-Status anpassen (Seite
30).
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REGISTRIERUNGSSTATUS

Zeigt eine vorhandene VoIP-fähige Datenverbindung an. Dies kann eine WLAN oder mobile
Datenverbindung sein (auf Seite 45 finden Sie mehr Informationen über GPRS) .

Zeigt eine Datenverbindung an, die für die Steuerung von Funktionen geeignet ist. Bitte beach-
ten Sie, dass diese Verbindung Datenvolumen verursacht.

Erscheint während der Registrierung am Mitel MC Controller.

Erscheint, wenn die Registrierung fehlgeschlagen ist. Dies kann durch falsche Benutzerken-
nung verursacht sein. In diesem Fall kontaktieren Sie bitte ihren Administrator.

Zeigt an, dass zeitweilig keine Datenverbindung verfügbar ist und sich der Mitel MC nicht
registrieren kann. Sobald wieder eine Datenverbindung möglich ist, wird sich der Client neu
registrieren, falls er so eingestellt ist. Für einen schnellen Gesprächsaufbau ist die Datenver-
bindung notwendig.

Registrierungen über mobile Datennetze (kein Wi-Fi)

Bitte beachten Sie, dass bestimmte Einstellungen gesetzt werden müssen, damit der Mitel
MC sich über mobile Datenverbindungen (siehe Seite 45) registriert.

Static Roaming

Wenn der Mitel MC aus ist, werden Firmenanrufe nur an Ihre Mobilnummer weitergeleitet, falls
die Einstellung ”Static Roaming” auf dem Mitel MC Controller aktiviert ist. Ist die Einstellung
deaktiviert, ist der Mitel MC im reinen Mobilfunk nicht erreichbar!
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NUTZUNG DER MITEL MC-FUNKTIONEN
Im Folgenden werden alle Funktionen Ihres Mitel MC Client erläutert.

Allgemeines zur Verfügbarkeit von Funktionen

Verfügbare In-Call-Optionen und die weiteren Funktionen sind von Ihrer Telefonanlage
abhängig. Bitte ziehen Sie im Zweifelsfall die Dokumentation Ihrer Telefonanlage zu
Rate. Möglicherweise sind mehr oder weniger Funktionen als in dieser Dokumentation
beschrieben verfügbar.
Die Funktionen, die der Mitel MC anbietet, können über die Feature-Datei konfiguriert
werden und von Benutzer zu Benutzer variieren. Beim ersten Öffnen des Mitel MC
Client wird die Feature-Datei heruntergeladen. Ein manueller Download ist auch mög-
lich. Möglicherweise gibt es mehrere Funktionensprofile, aber jedem Benutzer wird nur
eines zugewiesen.

Hinweis: Falls Funktionen ”ausgegraut” sind, ist Ihr Mitel MC nicht vollständig konfiguriert. Bitte
kontaktieren Sie in diesem Fall Ihren Administrator.

Sortierung von Kontakten

Die Kontakte sind im Mitel MC immer nach Nachnamen sortiert. Dies kann, möglicher-
weise im Gegensatz zur telefoneigenen Kontakte-Ansicht, nicht konfiguriert werden.
Der Grund hierfür ist, dass der Zugriff auf diese Funktion stark variieren kann.

ANRUFE TÄTIGEN

Tätigen Sie Anrufe mit dem Mitel MC, indem Sie eine Nummer eintippen oder einen Eintrag (Kontakte
oder Anrufliste) auswählen und dann die grüne Telefontaste drücken. Halten Sie die grüne Telefontaste
einen Moment, um das Optionsmenü mit den Anruftypen zu öffnen.

Datennutzung

Der Mitel MC benötigt bis zu 78MB pro Stunde für VoIP über mobile Datenverbindungen, siehe
Seite 12.

Während eines Telefongesprächs können Sie die In-Call-Optionen des Mitel MC Client nutzen (im Wi-
Fi und im Mobilfunk mit GPRS). Über eine Datenverbindung im Wi-Fi oder im mobilen Netz gibt der Mitel
MC Controller Rückmeldung über den Status eines oder mehrerer Anrufe. Im Homescreen können Sie
den Anrufstatus sehen.

Mitel MC Anrufe können über Links im Browser, in Emails oder Apps getätigt werden. Hierzu muss die
URL mit fmccall://"beginnen.
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Anrufqualität

Der Mitel MC zeigt eine Warnung an, falls die Sprachqualität bei VoIP-Anrufen zu stark nach-
lässt. Berühren Sie dieses Icon, um ein Pop-up zu öffnen, das es Ihnen ermöglicht ins Mobil-
netz zu wechseln.

Wahlwiederholung

Nach zweimaligem Drücken der grünen Telefontaste wird die zuletzt gewählte Nummer wie-
dergewählt.

Dauer des Rufaufbaus

Die Dauer des Rufaufbaus mit dem Mitel MC ist etwas länger im Vergleich zu ”regulären”
Anrufen, weil jeder Anruf über den Mitel MC Controller bzw. das Firmennetzwerk geroutet
wird. Ist der Mitel MC über VoIP registriert, dauert der Rufaufbau normalerweise weniger als
10 Sekunden. Wenn keine Datenverbindung besteht und die gewählte Nummer über DTMF
übertragen wird, dauert der Rufaufbau zwischen 10-20 Sekunden.

ANRUFE ANNEHMEN

Anrufe können mit dem Mitel MC wie gewohnt angenommen werden, indem Sie die grüne Annah-
metaste drücken . Welche Anrufe vom Mitel MC übernommen werden, ist abhängig vom Wähl-Modus
(Anrufeinstellung), siehe Seite 45.

Anrufer-ID

Der Mitel MC für Android unterstützt die Übertragung von Anrufer-IDs (Name und / oder Num-
mer) über den Mitel MC Controller. Um diese Möglichkeit mit verschiedenen Netzbetreibern
zu nutzen, müssen die folgenden Einstellungen gesetzt sein:

1. ”GPRS” muss auf ”Dynamisch” oder ”Lokales Netz” gestellt sein; siehe Seite 45.
2. Die MTC-Nummer muss auf dem Mitel MC hinterlegt sein, wenn der Betreiber die

Anrufer-ID nicht in der Signalisierung übermittelt. Um zu gewährleisten, dass die
Anrufer-ID ordnungsgemäß übertragen wird, muss die MTC-Nummer zu 100% über-
einstimmen, eine teilweise Übereinstimmung ist nicht ausreichend (siehe Seite 42).

NOTRUF

Ein Notruf muss als direkter Anruf abgesetzt werden, d.h. nicht über den Mitel MC.

Dies geschieht automatisch für die bekanntesten Notrufnummern, z.B. 112 und 911. Regionale Notruf-
nummern, die direkt gewählt werden müssen, können als Ausnahmenummern angegeben werden. Siehe
hierzu auf Seite 43.
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FIRMENINTERNE KONTAKTE

Sie haben die Möglichkeit Ihr telefoneigenes Telefonbuch und
die Firmenkontakte (muss vom Administrator konfiguriert sein)
zu durchsuchen.

Berühren Sie das Icon links des Eingabefeldes und wählen Sie
zwischen ”Allen Kontakten” (Standard), ’"Kontakte” (eigenes Te-
lefonbuch), ”Presence” (Chat-Kontakte, falls Presence konfigu-
riert ist) und ”Firmeninterne Kontakte” (siehe Screenshot). Für
die letztere Option müssen mindestens zwei Buchstaben einge-
geben werden.
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ANRUFTYPEN

Es gibt mehrere Anruftypen, die Sie vor dem Wählen festlegen können. So können Sie manuell Least
Cost Routing verwenden.

Automatisches Routing mit MLCR

Administratoren können Routing-Regeln (z.B. für Rückruf) festlegen, durch die bestimmte
Nummern über einen bestimmten Anruftyp gewählt werden. Die Regeln können vom Mitel
MC Controller an den Mitel MC übermittelt werden.

Info: Welche der folgenden Anruftypen verfügbar sind und / oder wie sie geroutet werden
(VoIP / Mobilfunk), ist abhängig von den Einstellungen des Mitel MC Client und von seiner
Registrierung. Zum Beispiel: Rückruf wird nicht angeboten, wenn Sie für VoIP registriert sind,
da hier keine weitere Kostenreduktion möglich ist.

ANRUF/ WÄHLEN
Hierbei handelt es sich entweder um einen VoIP-Anruf
(wenn eine Registrierung verfügbar ist) oder einen Call-
through Anruf für Mobilfunk.

RÜCKRUF
Fordern Sie einen Rückruf an und lassen Sie sich mit
dem gewünschten Teilnehmer verbinden. Von Ihrem Te-
lefon wird kein Anruf abgesetzt. Dieser Dienst kann zur
Kostenreduktion beitragen. Ein Rückruf wird über HTTPs
angefordert, eine Datenverbindung ist also notwendig.

Abbildung 5: Anruftypen

Um den Rückruf über HTTPS anzufordern, muss der HTTPS Port (siehe Seite 46) gesetzt
sein und Datennutzung muss erlaubt sein (siehe ).
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CALL-THROUGH ANRUF

Ist der Mitel MC nicht oder nur für Signalisierung (blaues Icon) registriert, können Sie den Anruftyp
”Call-through” auswählen, um sicherzustellen, dass Ihr Anruf über das System geroutet wird. Dieser An-
ruftyp wird nicht angeboten, wenn Sie für VoIP (grünes Icon) registriert sind.

DIREKTER ANRUF (MOBILFUNK OHNE ROUTING ÜBER DIE TELEFONANLAGE)

Mit dieser Option können Sie einen Anruf ”direkt” über Mobilfunk absetzen. Ein direkter Anruf wird
nicht über Ihr Firmennetzwerk geroutet. Es wird die Mobilfunknummer statt der Festnetznummer zum
Angerufenen übermittelt.

ANONYMER ANRUF

Bei einem anonymen Anruf wird Ihre Rufnummer (Anrufer-ID) nicht übertragen.

Im Gegensatz zu einem direkten Anruf, wird dieser Anruftyp über Ihr Firmennetzwerk geroutet.

Einstellungen

1. Dieser Anruftyp muss von der Telefonanlage unterstützt werden.

2. Das Anonyme Anrufpräfix muss im Mitel MC konfiguriert sein, siehe Seite 49.

3. Auf dem Mitel MC Controller muss ein passender Zugangscode hinterlegt sein, mit dem ein an-
onymer Anruf bei der Telefonanlage angefordert werden kann (siehe Mitel Mobile Client Controller
Administrator Manual (nur EN) für mehr Informationen).

IN ZWISCHENABLAGE KOPIEREN

Mit dieser Option wird die eingegebene Nummer in die Zwischenablage kopiert. Anschließend kann
die Nummer in andere Applikationen auf Ihrem Smartphone eingefügt werden.
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IN-CALL-OPTIONEN

Ist während eines Anrufs eine Datenverbindung (Wi-Fi oder mobiles Datennetz) verfügbar, schaltet
der Mitel MC die In-Call-Optionen Ihrer Telefonanlage frei. Zum Beispiel werden während eines Anrufs
mit einer 2G-Datenverbindung keine In-Call-Optionen verfügbar (falls kein Wi-Fi erreichbar ist). Ist keine
Datenverbindung verfügbar, haben Sie über die Wählansicht die Möglichkeit, Nummernsequenzen (PINs)
DTMF (Dual Tone Multi Frequency) einzugeben, um an Telefonkonferenzen teilzunehmen oder Anrufbe-
antworter zu steuern.

In der Anrufansicht wird nun ein Icon angezeigt, dass den
Benutzer bei schlechter Datenverbindung vor schlechter VoIP-
Sprachqualität warnt. Berühren Sie dieses Icon, um ein Pop-up
zu öffnen, das es Ihnen ermöglicht einen Handover von WiFi
ins Mobilnetz durchzuführen.

Die Option ”Halten” finden Sie in der Ansicht mit den Anruf-
details. Dort finden Sie auch die Lautsprecher- und Mikrofon-
Option. Drücken Sie in den den Anrufdetails den Pause-Button,
um den momentanen Anruf zu halten.
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In diesem Beispiel wird ein Wi-Fi-Anruf abgesetzt. Wechseln
Sie für weitere In-Call Optionen in die Funktionen-Ansicht.

RÜCKFRAGE
Rückfrage setzt den aktuellen Anruf ins Halten und öffnet die
Wählansicht, aus der Sie einen zweiten Teilnehmer anrufen
können. Sie können bequem ”makeln”, d.h. zwischen den An-
rufen wechseln, indem Sie ihre Anrufansichten über den Touch-
screen aufrufen.

WEITERLEITEN (ÜBERGABE OHNE VORANMELDUNG)
Hiermit können Sie einen Teilnehmer an eine Nummer oder ei-
nen Kontakt weiterleiten. Der Anruf wird aus Ihrem Homescreen
gelöscht, sobald der Zielteilnehmer den Anruf angenommen
hat.
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MAKELN, VERBINDEN UND KONFERENZ

Gibt es mehr als einen aktiven Anruf, können Sie mit der Option ”Makeln” zwischen den Anrufen
wechseln (der andere wird zwischenzeitlich gehalten), eine Konferenz schalten oder die beiden Teilnehmer
verbinden. Nach dem Verbinden, werden die Anrufe Ihrerseits beendet.

SCHNELLE ÜBERGABE

Diese Option leitet einen Anruf umgehend an eine vorkonfigurierte Nummer weiter. Theoretisch kann
das eine beliebige Nummer sein, praktisch wird es meistens genutzt, um in einem Schritt an das eigene
Bürotelefon weiterzuleiten. Bis der Anruf weitergeleitet bzw. entgegengenommen wurde, können Sie den
Anruf mit dem Mitel MC wiederaufnehmen.

Bitte beachten Sie, dass diese Option wie ein normales ”Weiterleiten” funktioniert. Falls Ihre Telefon-
anlage keine Weiterleitung unterstützt, kann auch diese Option nicht genutzt werden.

Für diese Weiterleitung muss die ”Schnelle Übergabe-Nummer” konfiguriert sein, siehe Seite
43. Falls diese Nummer nicht hinterlegt wurde, wird der Mitel MC Sie auffordern eine Nummer
einzugeben oder einen Kontakt auszuwählen.

HANDOVER ZU MOBILFUNK (GSM)

Eine Übergabe eines Anrufs von Wi-Fi nach Mobilfunk kann manuell in den In-Call-Optionen ausgelöst
werden. Der Handover wird über einen Anruf zum Mitel MC Controller angefragt.

HANDOVER ZU VOIP

Ein Handover zu VoIP kann auch manuell in den In-Call-Optionen angefordert werden, wenn die Wi-
Fi-Abdeckung gut genug ist.

Wenn es sich um eine VoIP-über-3G-Verbindung handelt (Abhängig von der GPRS-Einstellung), kann
nicht zu einem Wi-Fi-Hotspot gewechselt werden. Das liegt daran, dass dem Telefon nur eine IP-Adresse
zugewiesen werden kann.

AUTOMATISCHER HANDOVER

Wenn die Einstellung ”Auto-Handover” aktiv ist, wird der Mitel MC einen VoIP-Anruf automatisch zum
Mobilfunk übergeben, falls die Sprachqualität zu schlecht wird. Ein Handover aus dem Mobilfunk ins VoIP
wird automatisch durchgeführt, wenn ein bekannter Wi-Fi-Hotspot von ausreichender Qualität in Reich-
weite kommt. Die Qualität wird hierbei gemessen, bevor der Handover eingeleitet wird.

Auch in diesem Fall gilt: Wenn es sich um eine VoIP-über-3G-Verbindung handelt (Abhängig von der
GPRS-Einstellung), kann nicht zu einem Wi-Fi-Hotspot gewechselt werden. Das liegt daran, dass dem
Telefon nur eine IP-Adresse zugewiesen werden kann.
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WEITERE DIENSTE NUTZEN (OUT-OF-CALL)

In der Ansicht ”Funktionen” finden Sie weitere Optionen, die den Mitel MC zu einem vollständigen
Ersatz Ihres Tischtelefons machen.

ANRUFWEITERLEITUNG

Legen Sie hier Regeln zur Anrufweiterleitung fest, die bestimmen wann und an welche Rufnummer
Anrufe weitergeleitet werden sollen. Es gibt drei verschiedene Möglichkeiten: ”Alle Anrufe”, ”Wenn nicht
erreichbar” und ”Bei besetzt”. Für alle drei kann eine andere Rufnummer zur Weiterleitung angegeben
werden.

Sie können die Anrufweiterleitung komplett unterbinden, indem Sie ”Anrufweiterleitungen entfernen”
auswählen. Mit ”Umschalten Ein/Aus” können Sie die Regeln ein- bzw. ausschalten.

Ob ein Anruf zu Ihrem Mitel MC weitergeleitet wurde, erkennen Sie an einem Pfeil vor der
Anrufernummer.

RUFÜBERNAHME (PICKUP)

Eine Rufübernahmegruppe ist eine Gruppe von Teilnehmern, die gleichzeitig eine Meldung erhält,
wenn für ein Gruppenmitglied ein Anruf eingeht. Das kann z.B. eine Supportgruppe sein. Geht ein Anruf
an Ihre Gruppe ein, benachrichtigt Sie der Mitel MC mit einem Pop-up und gibt Ihnen die Option den Anruf
anzunehmen. Wenn Sie ”Rufübernahme” bei den Funktionen auswählen, können Sie einen solchen Anruf
an Ihre Gruppe auch entgegen nehmen.

Rufübernamegruppen

Um die Rufübernahme zu ermöglichen müssen auch auf dem Mitel MC Controller und der Tele-
fonanlage die entsprechenden Einstellungen konfiguriert werden. Im Mitel Mobile Client Controller
Administrator Manual (nur EN) finden Sie mehr zur Mitel MC Controller-Konfiguration (Suchwörter:
”PBX-Zugangscodes”, ”Pickup-Gruppen”).

ANRUF HOLEN

Mit diesem Dienst können Sie einen Anruf aus der Warteschleife ”holen”. Damit dieser Dienst funktio-
niert, muss er von Ihrer Telefonanlage unterstützt werden. Falls der Dienst (dauerhaft) nicht funktionieren
sollte, wird Benutzern geraten sich an den Administrator zu wenden.

MAILBOX

Über diesen Dienst können Sie Ihre Sprachnachrichten (Büronummer) abhören. Ist eine neue Sprach-
nachricht eingegangen, zeigt ein entsprechendes Icon dies im Homescreen an (Kassettenicon). Nachdem
Sprachnachrichten abgehört wurden, verschwindet das Icon.

Falls der Dienst nicht konfiguriert wurde, wird die Option nicht angezeigt. MWI (Message
Waiting Indications) müssen aktiviert und die Voicemail-Nummer muss auf dem Mitel MC Con-
troller und Ihrer Telefonanlage gesetzt sein.
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ANRUFSCHUTZ UND ANRUFSCHUTZ AUS

Wenn Sie diesen Dienst aktivieren, werden Anrufe nicht mehr an Ihre Mobilfunknummer weitergeleitet
(Anrufschutz).

Hinweis: Das DnD-Icon im Homescreen muss sich erst aktualisieren (Rückmeldung vom Mitel MC
Controller) bevor der aktuelle Status angezeigt wird.

ABWESENHEITSINFORMATION

Mit dieser Option können Sie einen Grund und ggf. den Tag bzw. die Zeit Ihrer Rückkehr auf Ihrer
Telefonanlage bestimmen oder bereits gespeicherte Informationen entfernen.

SIM-WECHSEL

SIM-Wechsel ist ein MLCR-Dienst, zur Funktionsweise siehe Seite 40.

Benutzen Sie diese Option, um eine neue SIM-Karte zu aktivieren. Die neueste Version des Mitel MC
Client macht es möglich eine neue Nummer zu Ihrem Benutzerkonto hinzuzufügen, wenn 1) der System-
administrator diesen Dienst aktiviert hat und 2) wenn eine Datenverbindung verfügbar ist. Ist dieser Dienst
deaktiviert oder ist keine Datenverbindung verfügbar, muss die Nummer der neuen SIM-Karte zuerst vom
Systemadministrator zu Ihrem Benutzerkonto hinzugefügt werden.

Bitte beachten Sie, dass dieser Dienst vom Systemadministrator deaktiviert werden kann. Ist
der Dienst deaktiviert, sind keine SIM-Wechsel-Optionen verfügbar.
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CHAT UND PRESENCE
Der Mitel MC macht Chat- und Presence-Dienste auf Ihrem Smartphone verfügbar. Unmittelbar nach

der Konfiguration der notwendigen Einstellungen (siehe Infobox) wird Ihr Presence-Zustand im Reiter
”Chat” des Homescreens angezeigt.

Benötigte Einstellungen

Chat und Presence muss aktiviert sein, siehe Seite 50, und die Einstellung ”Presence Do-
main”, siehe Seite 50, muss im Mitel MC hinterlegt sein. Außerdem müssen XMPP-Endpunkte
und XMPP-Benutzerkonten oder SIMPLE-Benutzerkonten auf dem Mitel MC Controller ge-
speichert sein. Bitte beachten Sie, dass diese Einstellungen ”global” über den Mitel MC Con-
troller deaktiviert werden können (sie erscheinen dann nicht im Mitel MC!).

IM/Presence Einschränkung

Bitte beachten Sie, dass nur Presence (nicht IM) vom Aastra BluStar-Server unterstützt wird.
Verfügbare Optionen sind in jedem Fall, auch wenn Einstellungen nicht global eingeschränkt
wurden, im Vergleich zu den obigen Screenshots limitiert.

KONTAKTE HINZUFÜGEN

Der Mitel MC macht Kontakte, deren E-Mailadresse der Domain der Presence Domain angehören,
automatisch für Chat verfügbar und zeigt ihren Presence-Status an. Kontakte mit einer E-Mailadresse im
IM-Feld werden auch automatisch hinzugefügt.

Hinweis: Bitte stellen Sie sicher, dass die eingegebene E-Mailadresse einem Validitätscheck stand-
hält, d.h. sie muss die folgenden Elemente aufweisen:
[name]@[domain].[xx]!

Die meisten XMPP-Server unterscheiden zwischen Groß- und Kleinschreibung! Bitte prüfen Sie daher,
ob die im Kontakteintrag angegebene Adresse der Adresse auf dem XMPP-Server genau entspricht. Ent-
sprechen sich die Adressen nicht, wird die Abfrage des Presence-Status wahrscheinlich fehlschlagen!
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CHATTEN

Um in die Chat-Ansicht zu gelangen, berühren Sie die Sprechblase in der Wählansicht des Mitel MC Client.
Dort haben Sie die Option einen Chat zu beginnen. Wählen Sie einen Kontakt aus.
Sobald ein Chat geöffnet ist, tippen Sie Ihre Nachricht ein und senden Sie Ihre Nachricht.

PARALLELE CHATS
Mehrere Chats können gleichzeitig laufen. Eine Liste
aller laufenden Chats sehen Sie in der Chat-Ansicht.

Wenn eine Datenverbindung verfügbar ist, wird Ihr
initialer Presence-Status auf ”Verfügbar” gesetzt. Um
dies zu ändern, berühren Sie die Presence-Linie in
der Chat-Ansicht Ihres Mitel MC Client, um einen der
möglichen Presence-Zustände auszuwählen.

Anrufschutz: Dieser Status wird automatisch gesetzt,
wenn ein Anruf aktiv ist. Wird der Anruf beendet, wird
der zuletzt gesetzte Presence-Status erneut aktiviert.

32 | MITEL MC CLIENT HANDBUCH FÜR ANDROID



MITEL MC CLIENT HANDBUCH FÜR ANDROID - v4.3

MOBILES LEAST-COST ROUTING (MLCR)
Im Folgenden erfahren Sie wie Sie die MLCR-Dienste des Mitel MC Client nutzen können.

Über MLCR

Der Administrator kann Nummern (oder ihre Anfangssequenzen) konfigurieren, die ein be-
stimmtes Routingverhalten auslösen. Diese ”Routingregeln” können über den Mitel MC Con-
troller an den Mitel MC versendet werden (mehr Informationen finden Sie im Mitel Mobile
Client Controller Administrator Manual (nur EN)). Als Benutzer können Sie Anruftypen aber
auch manuell auswählen, was vorhandene MLCR-Regeln umgeht. Mehr Informationen zur
Verwendung der Anruftypen finden Sie auf Seite 24.

(HTTPS) RÜCKRUF

Verwenden Sie Rückruf, um Kosten für ausgehende Mobilfunkanrufe mit dem Mitel MC zu senken. Bei
einem Rückruf werden zwei Anrufe (zu Ihnen und zur gewünschten Zielrufnummer) von Ihrer Telefonan-
lage / vom Mitel MC Controller aufgebaut und Sie werden verbunden, sobald der andere Teilnehmer den
Anruf annimmt. Wie der Benutzer einen Rückruf anfordert ist auf Seite 24 beschrieben.

Hinweis: Um einen Rückruf mit HTTPS anzufordern wird eine Datenverbindung benötigt. Ist diese
nicht vorhanden oder wird sie unterbrochen, führt der Mitel MC den Anruf automatisch über PBX-Einwahl
aus. So wird der Anruf immer noch durch die Firmentelefonanlage geroutet, aber die Kostenvorteile gehen
verloren.

Abbildung 6: Vereinfachte Funktionsweise eines Rückrufs.

Ein Rückruf wird über HTTPS angefordert. Der Mitel MC sendet auch die gewünschte Zielrufnummer
(1) an den Mitel MC Controller. Der Mitel MC Controller ruft dann den Mitel MC zurück (2) und wählt gleich-
zeitig die Zielrufnummer (3). Die beiden Anrufe werden verbunden, sobald beide Teilnehmer abheben.

Weitere Einstellungen: HTTPS Rückruf
HTTPS ist auf dem Mitel MC Controller automatisch aktiviert. Die Verwendung von Da-
tenverbindungen durch den Mitel MC müssen erlaubt sein, siehe Seite 45.
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EINEN SIM-WECHSEL DURCHFÜHREN

Wenn Sie im Ausland sind, können Sie SIM-Karten aus dem jeweiligen Land verwenden. SIM-Switch
ist keine in der LCR-Datei festgelegte Regel, der Dienst muss am Mitel MC Controller mit der Konfigura-
tion einer SIM-Wechsel-Nummer ermöglicht werden. Es gibt zwei Möglichkeiten einen SIM-Wechsel zu
starten:

1. SIM-Wechsel finden Sie in der Ansicht ”Funktionen”. Wenn Sie diesen Dienst auswählen, registiert
der Mitel MC die neue SIM-Karte über einen Anruf zum Mitel MC Controller.

2. Nachdem die neue SIM-Karte eingelegt wurde, öffnet der Mitel MC einen Dialog, über den Sie einen
SIM-Wechsel durchführen lassen können. Wenn Sie hier ”Später” auswählen, erscheint der Dialog
erst beim nächsten Neustart.

Bitte beachten Sie, dass jede von Ihnen verwendete SIM-Karte (Nummer) zu Ihrem Benutzer-
konto auf dem Mitel MC Controller hinzugefügt werden muss, damit Sie sie mit dem Mitel MC
aktivieren können.

Unterstützung mehrerer Nummern

Die Mitel MC Solution kann mehrere SIM-Karten (Mobilfunknummern) pro Benutzer verwalten.
Dabei darf eine Nummer allerdings nur einmal zugewiesen werden! Auf Seite 40 finden Sie
weitere technische Informationen zu diesem Dienst.
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BENUTZEREINSTELLUNGEN
Es gibt einige Einstellungen Ihres Mitel MC Client, die für die Benutzung seiner Hauptdienste kon-

figuriert werden müssen. Alle Einstellungen, optionale und obligatorische Felder, werden im Folgenden
erklärt.

Download der Konfiguration über den Redirect Server

Die Option ”Redirect Server” ist im Reiter ”Deployment” des Mitel MC Controllers verfügbar.
Wird die Option benutzt, muss der Benutzer beim ersten Öffnen des Mitel MC Client nur seine
Handynummer eingeben, um die vollständige Konfiguration für den Mitel MC herunterzuladen.

Falls der Download fehlschlägt

Schlägt der Download über den Redirect-Server fehl, erscheint ein Dialog, über den Sie die
Registrar-IP, den Benutzernamen und das Passwort manuell eingeben können. Der Mitel MC
wird dann umgehend versuchen die Konfiguration mit diesen Informationen herunterzuladen.

Verlust der Konfigurationsdaten durch Update der Firmware

Durch ein Firmware-Update geht die Konfiguration des Mitel MC Client normalerweise nicht
verloren. Geht sie in seltenen Fällen doch verloren, muss sie vom Systemadministrator erneut
deployed werden.

Voreinstellungen niemals ändern!

Alle Telefonnummern (Einstellungen, Handynummern von Benutzern etc.) müssen auf dem
Mitel MC Controller konfiguriert werden und sind daher oft auf dem Mitel MC vorkonfiguriert.
Falls ein Dienst nicht ordnungsgemäß funktioniert, wird Benutzern geraten sich an ihren Ad-
ministrator zu wenden und Voreinstellungen nicht ohne Absprache zu ändern. Möglicherweise
wurde der Dienst für das Benutzerkonto nicht aktiviert.

FMC NUMMERN

SCHNELLE ÜBERGABE NUMMER

Geben Sie hier die Telefonnummer des Telefons ein, an das weitergeleitet werden soll, wenn Sie die
Option Schnelle Übergabe auswählen. In den meisten Fällen ist das die Nummer Ihres Tischtelefons,
aber es kann eine beliebige Nummer sein. Ist die Schnelle Übergabe-Nummer eingestellt, wird Schnelle
Übergabe bei den In-Call-Optionen angeboten. Bei Auswahl dieses Dienstes wird ein Anruf sofort an die
angegebene Nummer weitergeleitet.

AUSNAHMENUMMERN

Hinterlegen Sie hier Nummern, die auf jeden Fall direkt, d.h. über Ihre SIM-Karte bzw. Mobilfunk,
gewählt werden müssen. Dies sind Nummern, die für kein Mitel MC-spezifisches Routing beachtet werden
sollen. Hierzu gehört z.B. die Sprachbox-Nummer Ihres Mobilfunkbetreibers.

Trennen Sie mehrere Nummern mit Bindestrichen (ohne Leerzeichen).

Info: Notrufnummern zählen nicht zu den Ausnahmenummern. Internationale Notrufnummern, wie
z.B. 112 oder 911 sind im Mitel MC für direktes Wählen ab Werk hinterlegt. Sollte es jedoch regionale
Notrufnummern geben, müssen sie als Ausnahmenummern hier hinterlegt werden.
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DUAL-MODE EINSTELLUNGEN

Wählen Sie zwischen Single Mode und Dual Mode:

Im Single Mode sind WLAN- und mobile Datenverbindungen (geräteabhängig) nur für die Signalisie-
rung und HTTPS-Anfragen erlaubt.

Die Einstellung Dual Mode gestattet zusätzlich Voice-over-Wi-Fi, aber es ist notwendig, dass das Gerät
auch Wi-Fi unterstützt und die Datennutzung im Betriebssystem erlaubt ist.

Datenverbrauch (Mobilfunk)

Mit der Einstellung ”GPRS” können Sie festlegen für welche Dienste die Nutzung mobiler
Datenverbindungen gestattet ist (siehe Seite 45).

Abhängig von Einstellungen im Betriebssystem

Bitte beachten Sie, dass die Nutzung von Datenkanälen global vom Betriebssystem (Android)
gesteuert wird und auch nur dort konfiguriert werden kann. Dies betrifft vor allem, aber nicht
ausschließlich, die Nutzung mobiler Datenkanäle im Roaming (Ausland).

VOIP-EINSTELLUNGEN

LAUTSTÄRKE MIKRO

Stellen Sie ihr Mikrofon speziell für VoIP-Anrufe lauter oder leiser. Werkseinstellung ist Mittel".

Diese Einstellung betrifft ausschließlich VoIP-Anrufe!

MIC ALC

Durch diese Einstellung wird automatische Lautstärkenkontrolle aktiviert (”Clipping Prevention”). Ein
Algorhythmus beeinflusst die Wirkung dieser Einstellung über ”Max Index Spread” und ”Max Loops”. Diese
Einstellungen sollten nicht ohne Absprache geändert werden.

NETZWERKEINSTELLUNG

Im Gegensatz zu Wi-Fi-Verbindungen, können reine Mobilfunkverbindungen keine Daten transpor-
tieren. Die Verfügbarkeit dieser mobilen Datenkanäle ist abhängig von Ihrem Betreibernetz und Ihrem
Handyvertrag. Oft beinhalten Handyverträge eine pauschale bzw. inklusive Datenmenge.

Die folgenden Einstellungen regeln die Verwendung von GPRS für alle vom Mitel MC angebotenen
Dienste.

Die Nutzung von Datenkanälen kann mit der Einstellung ”Aus” völlig unterbunden werden. Möchten
Sie Datenkanäle nur für HTTP(S)-Anfragen (Suche in den Firmenkontakten, HTTPS-Rückrufe etc.) nut-
zen, stellen Sie ”Minimal” ein. Um Datennutzung auf das Betreibernetz (kein Roaming) zu begrenzen,
verwenden Sie die Einstellung ”Lokales Netz”. Um Datenkanäle immer bzw. ”bei Bedarf” zu nutzen, stel-
len sie auf ”Dynamisch” (kein VoIP über 3G) .

Lokales Netz + Roaming = Minimal

Bitte beachten Sie, dass beim Roaming in Mobilfunknetzen anderer Betreiber und mit der
Einstellung ”Lokales Netz”, die tatsächliche Datennutzung auf ”Minimal” beschränkt wird, d.h.
Registrierungen sind nicht möglich, aber HTTP(S)-Anfragen sind erlaubt.
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Abhängig von Geräteeinstellungen

Smartphones bieten Einstellungen, um die Verwendung von Datenkanälen zu erlauben oder
zu unterbinden. Sollten dort Datenkanäle nicht erlaubt sein, bleiben die im Mitel MC gesetzten
Einstellungen wirkungslos!

Kosten und Akkulaufzeit

Bitte beachten Sie, dass die Nutzung von Datenkanälen, besonders mit VoIP über mobile
Datennetze, die Akkulaufzeit Ihres Handys verringern können. Falls es von Seiten Ihres Be-
treibers eine Kosten- oder Datenvolumenlimitierung gibt, kann es zum Abbruch von Anrufen
kommen, wenn die gesetzte Grenze erreicht ist. Seite 12 enthält Informationen zum Daten-
verbrauch einzelner Dienste.

ANRUFEINSTELLUNGEN

Mit dieser Einstellung legen sie fest, welche ausgehenden Anrufe vom Mitel MC übernommen wer-
den.

Diese Einstellung wirkt sich nur aus, wenn der Mitel MC aktiv ist, d.h. wenn die Software läuft.

PARALLEL-MODUS

In diesem Modus übernimmt der Mitel MC nur Anrufe, die aus dem Mitel MC heraus getätigt werden.
Anrufe, die außerhalb der Benutzeroberfläche des Mitel MC Client getätigt werden, werden vom Mitel MC
nicht übernommen.

IMMER MOBILE CLIENT

Wird diese Einstellung ausgewählt, wird der Mitel MC automatisch für alle Anrufe verwendet!

Bitte stellen Sie sicher, dass die Übertragung Ihrer Rufnummer (Anrufer-ID) in den Android-
Einstellungen nicht unterdrückt ist!

AUTOMATISCHER START

Wenn ”Automatischer Start” aktiv ist, wird der Mitel MC automatisch gestartet, wenn das Telefon an-
geschaltet wird.

HANDOVER-EINSTELLUNGEN

Die folgenden Einstellungen legen fest, wann ein Handover von VoIP zum Mobilfunk (und umgekehrt)
eingeleitet wird.

Automatische Handover können aktiviert oder deaktivert werden, indem Sie die Option ”Auto-Handover”
auswählen.

Hinweis: Diese Einstellungen sollten im Normalfall nicht verändert werden. Wenn Sie aber das Gefühl
haben, dass Handover zu spät eingeleitet werden, d.h. wenn die Sprachqualität zu stark nachlässt bevor
übertragen wird, versuchen Sie diese Einstellungen anzupassen.
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BETREIBERUNTERSTÜTZTES WÄHLEN (OSD)

Einige Mobilfunkbetreiber bieten sogenanntes "Betreiber-unterstütztes Wählen” (operator-supported
dialing, OSD) an, mit dem die PBX-Einwahl-Nummer automatisch gewählt wird. Bitte beachten Sie, dass
dieser Dienst nur mit der SIM-Karte funktioniert, die für den Mitel MC aktiviert wurde. Wenn OSD von
Ihrem Betreiber angeboten wird und Sie diesen Dienst nutzen, setzten Sie diese Einstellung auf ”An".

Diese Einstellung kommt nur zum Tragen, wenn Sie sich nicht im Ausland (Roaming) befinden.

AUDIO-TRENNUNG

Auf Grund von Plattformeigenschaften ist es auf manchen Geräten nicht möglich eine Wi-Fi-Audioverbindung
auf die gleiche Weise wie auf anderen Geräten zu trennen (z.B. Milestone und Droid). Wenn Sie eines die-
ser Geräte verwenden, aktivieren Sie diese Option.

PRÄFIX FÜR ANONYMEN ANRUF

Wenn Ihre Telefonanlage Anonyme Anrufe unterstützt (keine Übertragung Ihrer Anrufer-ID), tragen Sie
hier den Zugangscode für diesen Dienst ein. Ist ein Präfix hier eingetragen, wird der ”Anonyme Anruf”
überall dort angeboten, wo andere Anruftypen wie ”Rückruf” angeboten werden.

Auf dem Mitel MC Controller muss dieser Zugangscode auch hinterlegt sein!

PROTOKOLLSTUFE

Erfahrene Administratoren sollten diese Einstellung nur zum Testen oder zur Fehlersuche verwen-
den.

Terminal

Mit der ddms.exe (Teil des Android-SDKs) und der Einstellung ”Terminal” können Sie auf Ihrem Rech-
ner Live-Logs ansehen. Im ”’ddms-viewer”’ klicken Sie auf Ihr Gerät (Hardware), um die Logs abzurufen.

Datei

Setzen Sie das Log Level auf ”Datei”, um Logs auf die SD-Karte Ihres Telefons im Ordner ”MitelMC” in
die Datei MitelMCLog.txt zu schreiben.

EINFACHE PROTOKOLLIERUNG

Diese Einstellung aktiviert Debugging von Anrufen. Gibt es z.B. Probleme mit der Anrufer-ID oder
andere wiederkehrende Probleme bei Anrufen, verwenden Sie die Option ”Einfache Protokollierung”. Alle
”einfachen Logs” werden in der Datei simple_log.txt im Ordner ”MitelMC” abgelegt. Sie können diese
Datei aber auch direkt über das Kontextmenü in dieser Ansicht versenden.

CHAT/PRESENCE

Diese Einstellungen aktivieren die Chat- und Presence-Dienste.

CHAT/PRESENCE AKTIVIEREN

Diese Einstellung aktiviert den Chat (auch Instant Messaging bzw. IM)- und Presence-Dienst. Im IM
und Presence Kapitel finden Sie mehr Informationen über diesen Dienst.
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PRESENCE DOMAIN

Wenn Sie den Chat- und Presence-Dienst verwenden möchten, geben Sie hier den URL der ge-
wünschten Presence Domain an. In den meisten Fällen ist das die Domain des Presence-Servers Ihrer
Firma.

Sobald die Presence Domain gesetzt wurde, erscheinen Chat- und Presence spezifische Optionen in
der Benutzeroberfläche des Mitel MC Client.

INFO

Wenn Sie für Support-Zwecke oder aus anderen Gründen zur Version Ihres Mitel MC Client für Android
gefragt werden, finden Sie hier alle relevanten Informationen und Ihren SIP-Benutzernamen.
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ADMINISTRATORENEINSTELLUNGEN
Berühren Sie das Display dreimal in der ”Info”-Ansicht (Einstellungen), um einen Passwortdialog zu

öffnen über den Sie die Administratoreneinstellungen erreichen können. Das Passwort ändert sich täglich/
alle 24 Stunden und kann über das Supportteam angefragt werden. Die Administratoreneinstellungen sind
für Änderungen durch den Benutzer gesperrt, um sicherzustellen, dass sie passend konfiguriert sind.

Administratoren: Benutzen Sie die OTA-Optionen des Mitel MC Controllers, um Einstellun-
gen von remote zu konfigurieren!

FMC NUMBERS

Um bestimmte Funktionen der Mitel MC Solution zur Verfügung zu stellen, ”kommuniziert” der Mitel MC
mit dem Mitel MC Controller über bestimmte Nummern, die auf dem Mitel MC Controller vorkonfiguriert
sein müssen.

PBX-EINWAHL NUMMER

Die PBX-Einwahl-Nummer wird für Mobilfunkanrufe verwendet. Sie dient dazu Anrufe durch Ihr Fir-
mennetzwerk zu routen (über den Mitel MC Controller). Dieses Vorgehen ermöglicht das Wählen von
Durchwahlen, um andere Mitel MC-Benutzer anzurufen. Es stellt außerdem sicher, dass Ihre Büronum-
mer als Ihre Anrufer-ID angezeigt wird und nicht die Nummer Ihrer benutzten SIM-Karte.

Mitel MC Controller-Seite

Die hier hinterlegte Nummer muss für diesen Anruftyp auf dem Mitel MC Controller hinterlegt
sein!

E.164-Format

Die PBX-Einwahl-Nummer muss im E.164-Format gespeichert werden, um zu gewährleisten,
dass der Mitel MC diese Nummer standortunabhängig wählen kann.

SIM-WECHSEL NUMMER

Wenn Sie einen SIM-Wechsel (Funktionen-Menü) durchführen, benutzt der Mitel MC die hier konfigu-
rierte Nummer, um dem Mitel MC Controller zu signalisieren, dass eine neue SIM-Karte eingelegt wurde.
Der Systemadministrator hat die Möglichkeit ein Hinzufügen neuer Nummern zuzulassen. Wird diese Op-
tion nicht genutzt, muss eine neue Nummer für Ihr Benutzerkonto beim Mitel MC Controller hinterlegt sein,
damit die neue SIM-Karte für alle Dienste Ihres Mitel MC Client bzw. der Mitel MC Solution freigeschaltet
werden kann. Bis zu zehn Nummern werden unterstützt, von denen jeweils nur eine aktiv sein kann.

Sim-Switch-Number: [Ziffern]

Was SIM-Wechsel bietet

Alle Dienste des Mitel MC Client sind nur für freigegebene Benutzer verfügbar. Da jedoch manche
Benutzer mehrere SIM-Karten verwenden (z.B. eine im Inland, eine andere im Ausland), bietet der SIM-
Wechsel-Dienst die Möglichkeit weitere SIM-Karten bzw. Handynummern bei Bedarf zu aktivieren.

Wie SIM-Wechsel funktioniert

Eine HTTP-Anfrage (falls Datenverbindung vorhanden) oder ein Anruf zur SIM-Wechsel-Nummer er-
folgt und wird sofort abgebrochen. Das garantiert, dass der Anruf keine Kosten verursacht (die Verbindung
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wird nur aufgebaut, steht aber nie). Sollte ein SIM-Wechsel fehlschlagen, können keine Anrufe über den
Mitel MC erfolgen, da die Benutzerauthentifizierung am Mitel MC Controller scheitert. Zu einem Fehlschlag
kann es im Allgemeinen nur kommen, wenn die SIM-Nummer auf dem Mitel MC Controller falsch hinterlegt
wurde (Tippfehler, falsche Benutzerzuordnung etc.).

Was tun, wenn der SIM-Wechsel nicht funktioniert

Ist Automatischer Start aktiviert und wenn die SIM-Karte eine PIN-Eingabe erfordert, erkennt
der Mitel MC die SIM-Karte nicht bis der Mitel MC erneut gestartet wurde.
Sie können nach einem fehlgeschlagenen SIM-Wechsel die vorherige SIM-Karte wieder ein-
legen bzw. erfolgreich benutzen, es sei denn, dass das Problem beim Mitel MC Controller
liegt: Prüfen Sie durch Einlegen der vorherigen SIM-Karte, ob es ein temporäres Problem auf
Seite des Mitel MC Controllers gibt. Wird auch die vorherige SIM-Karte nicht erkannt, ist die
Wahrscheinlichkeit hoch, dass das Problem beim Mitel MC Controller liegt.
Sollte es mehrmals zu Problemen mit dem dem SIM-Wechsel-Dienst kommen, obwohl die
Nummer für einen Benutzer korrekt hinterlegt ist, kann es sein, dass die Anrufer-ID von der
SIM-Karte nicht standardgemäß gesendet wird. In solchen Fällen muss ein SIM-Wechsel ma-
nuell am Mitel MC Controller durchgeführt werden.
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IMS WLAN NACH MOBILFUNK

Lässt die Verbindungsqualität zum Wi-Fi-Hotspot nach, so dass Sprachübertragung nicht mehr ge-
währleistet werden kann, transportiert der Mitel MC den Anruf automatisch ins Mobilfunknetz. Unter An-
droid wird dieser ”Handover”-Vorgang über IMS durchgeführt.

Ablauf

Die IMS-Nummer wird vom Mitel MC verwendet, um beim Mitel MC Controller ein manuelles Handover
vom Wi-Fi ins Mobilfunknetz anzufordern. Der Anruf wird dann über diese Nummer aufgebaut.

Ims-Wlan-To-Cellular-Number: [Zeichenkette]

MTC NUMMER(N)

Die MTC-Nummer (Mobile Terminated Call) ist ein Präfix, das Anrufe als Büroanrufe kennzeichnet,
d.h. über diese Nummer identifiziert der Mitel MC Büroanrufe. Nur für solche Anrufe bietet der Mitel MC
Dienste an. Damit Anrufer-IDs erfolgreich erkannt werden, muss die MTC-Nummer zu 100% (”match”)
richtig erkannt werden (siehe hierzu Seite 22).

Die Nummer Ihrer Telefonanlage(n) muss hier in internationalem Format eingetragen werden, damit ei-
ne Übereinstimmung garantiert ist. Mehrere mit Bindestrich getrennte (ohne Leerzeichen) MTC-Nummern
können hier gespeichert werden.

Info: Um Anrufer-IDs so gut wie möglich anzeigen zu können, falls ein Betreiber ”CLIP-No-Screening”
verwendet, fügt der Mitel MC einen Kontakteintrag im Telefonbuch hinzu, wenn die MTC-Nummer gesetzt
ist.

Mtc-Number: [Ziffern]-[Ziffern]-[Ziffern]
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SPRACHBOX NUMMER

Wenn Ihre Sprachbox Nummer hier konfiguriert ist, können Sie Sprachnachrichten über den Mitel MC
abrufen.

SCHNELLE ÜBERGABE NUMMER

Geben Sie hier die Telefonnummer des Telefons ein, an das weitergeleitet werden soll, wenn Sie die
Option Schnelle Übergabe auswählen. In den meisten Fällen ist das die Nummer Ihres Tischtelefons,
aber es kann eine beliebige Nummer sein. Ist die Schnelle Übergabe-Nummer eingestellt, wird Schnelle
Übergabe bei den In-Call-Optionen angeboten. Bei Auswahl dieses Dienstes wird ein Anruf sofort an die
angegebene Nummer weitergeleitet.

Fast-Forward-Number: [Ziffern]

AUSNAHMENUMMERN

Hinterlegen Sie hier Nummern, die auf jeden Fall direkt, d.h. über Ihre SIM-Karte bzw. Mobilfunk,
gewählt werden müssen. Dies sind Nummern, die für kein Mitel MC-spezifisches Routing beachtet werden
sollen. Hierzu gehört z.B. die Sprachbox-Nummer Ihres Mobilfunkbetreibers.

Trennen Sie mehrere Nummern mit Bindestrichen (ohne Leerzeichen).

Info: Notrufnummern zählen nicht zu den Ausnahmenummern. Internationale Notrufnummern, wie
z.B. 112 oder 911 sind im Mitel MC für direktes Wählen ab Werk hinterlegt. Sollte es jedoch regionale
Notrufnummern geben, müssen sie als Ausnahmenummern hier hinterlegt werden.

Premium-Service-Numbers: [Ziffern]-[Ziffern]-[Ziffern]

DUAL-MODE EINSTELLUNGEN

Wählen Sie zwischen Single Mode und Dual Mode:

Im Single Mode sind WLAN- und mobile Datenverbindungen (geräteabhängig) nur für die Signalisie-
rung und HTTPS-Anfragen erlaubt.

Die Einstellung Dual Mode gestattet zusätzlich Voice-over-Wi-Fi, aber es ist notwendig, dass das Gerät
auch Wi-Fi unterstützt und die Datennutzung im Betriebssystem erlaubt ist.

Datenverbrauch (Mobilfunk)

Mit der Einstellung ”GPRS” können Sie festlegen für welche Dienste die Nutzung mobiler
Datenverbindungen gestattet ist (siehe Seite 45).

Abhängig von Einstellungen im Betriebssystem

Bitte beachten Sie, dass die Nutzung von Datenkanälen global vom Betriebssystem (Android)
gesteuert wird und auch nur dort konfiguriert werden kann. Dies betrifft vor allem, aber nicht
ausschließlich, die Nutzung mobiler Datenkanäle im Roaming (Ausland).

Dual-Mode: SINGLE_MODE, DUAL_MODE
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VOIP-EINSTELLUNGEN

Geben Sie hier die IP-Addresse oder den Domainnamen des Mitel MC Controllers (oder des ersten
Netzwerkgeräts vom Mitel MC zum Mitel MC Controller). Der Port gem. Werkseinstellung ist 5062.

REGISTRAR UND PORT-EINSTELLUNGEN

Die IP-Adresse des Mitel MC Controllers und der Zielport müssen hier eingegeben werden.

BENUTZERNAME UND PASSWORT

Der Benutzername muss dem Namen entsprechen, mit dem Ihr Konto am Mitel MC Controller gespei-
chert ist. In den meisten Fällen entspricht der Benutzername Ihrer Firmenrufnummer (was gewährleistet,
dass es diese Nummer nur einmal gibt). Das Passwort muss ebenfalls dem entsprechen, das beim Mitel
MC Controller hinterlegt wurde.

PROTOKOLL UND ECHOUNTERDRÜCKUNG

Diese Einstellungen sollten nur von Administratoren oder nach Absprache geändert werden.

UDP, TCP oder TLS (mit SRTP) können als Transportprotokoll ausgewählt werden. TCP erlaubt länge-
re Akkulaufzeiten und sollte daher bevorzugt werden.

Der bevorzugte VoIP-Codec kann auf U-law oder iLBC gestellt werden. iLBC benötigt weniger Daten,
was die Kosten für 3G-Nutzung verringert (abhängig vom Tarif des Betreiber, mehr auf Seite 12).

Hinweis: iLBC wird nur von neueren Geräten unterstützt (mit der ARM-Version 7 oder neuer). iLBC
wird nicht angeboten, wenn das Gerät die Voraussetzungen nicht erfüllt.

Transport Protocol

Das Protokoll sollte TCP sein! Der Grund hierfür ist die Systemleistung
und Akkulaufzeit.

Transport: UDP, TCP und TLS.

Codec: PCMU (U-law), iLBC.

ECHOUNTERDRÜCKUNG

Diese Einstellung aktiviert einen Filter, der ein eventuell während Anrufen hörbares Echo herausfiltert.
Gemäß Werkseinstellung ist diese Option aktiviert.

LAUTSTÄRKE MIKRO

Stellen Sie ihr Mikrofon speziell für VoIP-Anrufe lauter oder leiser. Werkseinstellung ist Mittel".

Diese Einstellung betrifft ausschließlich VoIP-Anrufe!

MIC ALC

Durch diese Einstellung wird automatische Lautstärkenkontrolle aktiviert (”Clipping Prevention”). Ein
Algorhythmus beeinflusst die Wirkung dieser Einstellung über ”Max Index Spread” und ”Max Loops”. Diese
Einstellungen sollten nicht ohne Absprache geändert werden.
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NETZWERKEINSTELLUNGEN
Im Gegensatz zu Wi-Fi-Verbindungen, können reine Mobilfunkverbindungen keine Daten transpor-

tieren. Die Verfügbarkeit dieser mobilen Datenkanäle ist abhängig von Ihrem Betreibernetz und Ihrem
Handyvertrag. Oft beinhalten Handyverträge eine pauschale bzw. inklusive Datenmenge.

Die folgenden Einstellungen regeln die Verwendung von GPRS für alle vom Mitel MC angebotenen
Dienste.

Die Nutzung von Datenkanälen kann mit der Einstellung ”Aus” völlig unterbunden werden. Möchten
Sie Datenkanäle nur für HTTP(S)-Anfragen (Suche in den Firmenkontakten, HTTPS-Rückrufe etc.) nut-
zen, stellen Sie ”Minimal” ein. Um Datennutzung auf das Betreibernetz (kein Roaming) zu begrenzen,
verwenden Sie die Einstellung ”Lokales Netz”. Um Datenkanäle immer bzw. ”bei Bedarf” zu nutzen, stel-
len sie auf ”Dynamisch” (kein VoIP über 3G) .

Lokales Netz + Roaming = Minimal

Bitte beachten Sie, dass beim Roaming in Mobilfunknetzen anderer Betreiber und mit der
Einstellung ”Lokales Netz”, die tatsächliche Datennutzung auf ”Minimal” beschränkt wird, d.h.
Registrierungen sind nicht möglich, aber HTTP(S)-Anfragen sind erlaubt.

Abhängig von Geräteeinstellungen

Smartphones bieten Einstellungen, um die Verwendung von Datenkanälen zu erlauben oder
zu unterbinden. Sollten dort Datenkanäle nicht erlaubt sein, bleiben die im Mitel MC gesetzten
Einstellungen wirkungslos!

Kosten und Akkulaufzeit

Bitte beachten Sie, dass die Nutzung von Datenkanälen, besonders mit VoIP über mobile
Datennetze, die Akkulaufzeit Ihres Handys verringern können. Falls es von Seiten Ihres Be-
treibers eine Kosten- oder Datenvolumenlimitierung gibt, kann es zum Abbruch von Anrufen
kommen, wenn die gesetzte Grenze erreicht ist. Seite 12 enthält Informationen zum Daten-
verbrauch einzelner Dienste.

Dual-Mode-Network:

GPRS_OFF, GPRS_MINIMAL, GPRS_DYNAMIC,
GPRS_LOCAL_NETWORK

ANRUFEINSTELLUNGEN
Mit dieser Einstellung legen sie fest, welche ausgehenden Anrufe vom Mitel MC übernommen wer-

den.

Diese Einstellung wirkt sich nur aus, wenn der Mitel MC aktiv ist, d.h. wenn die Software läuft.

Call-Preference: ENTERPRISE_ONLY und DUAL_IDENTITY (Werkseinstellung).

PARALLEL-MODUS

In diesem Modus übernimmt der Mitel MC nur Anrufe, die aus dem Mitel MC heraus getätigt werden.
Anrufe, die außerhalb der Benutzeroberfläche des Mitel MC Client getätigt werden, werden vom Mitel MC
nicht übernommen.
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IMMER MOBILE CLIENT

Wird diese Einstellung ausgewählt, wird der Mitel MC automatisch für alle Anrufe verwendet!

Bitte stellen Sie sicher, dass die Übertragung Ihrer Rufnummer (Anrufer-ID) in den Android-
Einstellungen nicht unterdrückt ist!

VERSCH. EINSTELLUNGEN

AUTOMATISCHER START

Wenn ”Automatischer Start” aktiv ist, wird der Mitel MC automatisch gestartet, wenn das Telefon an-
geschaltet wird.

Auto-Start: true oder false (default)

INTERNATIONALES PRÄFIX

Hier können Sie festlegen mit welchen Zeichen (DTMF) ein führendes Pluszeichen ”+” ersetzt werden
soll.

Plus-Substitution-Target: Werkseinstellung ist "# *".

MAXIMALE NUMMERNLÄNGE

Die Einstellung Maximale Nummernlänge legt fest nach wie vielen Ziffern (einer Telefonnummer) der
Mitel MC Nummern über DTMF sendet (betrifft nur Mobilfunk). In den meisten Fällen ist dies abhängig
vom ersten Netzwerkgerät auf dem Weg zum Mitel MC Controller (in den meisten Ländern unterstützen
Gateways und Trunks bis zu 19, manchmal 21 Ziffern). Setzen Sie diese Einstellung auf "0", um zu ge-
währleisten, dass die Beschränkung nie überschritten wird.

Hinweis: Diese Einstellung dient dazu, Anrufe über die PBX-Einwahl zu beschleunigen. Im Bestfall
erreicht man hiermit die Schnelligkeit von betreiberunterstützem Wählen (OSD). An die PBX-Einwahl-
Nummer wird die gewünschte Zielrufnummer gehängt. Eine Datenverbindung ist nicht notwendig, aber
bitte beachten Sie, dass dies nur in Ländern mit Rufnummern funktioniert, die auf bestimmte Längen be-
grenzt sind, und wenn Sie bei Ihrem Betreiber eine Trunkverbindung haben, die die Übermittlung weiterer
Ziffern unterstützt.

Max-GSM-Number-Length: Werkseinstellung ist 0

HTTPS PORT

Geben Sie hier den Port ein, der für Datenverbindungen (HTTP(S)-Anfragen, z.B. für Rückrufe und
Suchen in den Firmenkontakten) verwendet werden soll.

Https-Port: Werkseinstellung ist 448 für HTTPS.
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HANDOVER-EINSTELLUNGEN

Die folgenden Einstellungen legen fest, wann ein Handover von VoIP zum Mobilfunk (und umgekehrt)
eingeleitet wird.

Automatische Handover können aktiviert oder deaktivert werden, indem Sie die Option ”Auto-Handover”
auswählen.

Der ”Disconnect Threshold” bestimmt wann ein Anruf zum Mobilfunk übertragen wird, wogegen der
”Connect Threshold” die Mindestsignalstärke für Handover vom Mobilfunk zu Wi-Fi angibt. Der Wert ”Al-
pha Value” ist ein Korrekturfaktor für die Hysterese-Funktion für Handover. Bei einem höheren Wert wird
schneller, bei einem niedrigen zögerlich ”übertragen”.

Hinweis: Diese Einstellungen sollten im Normalfall nicht verändert werden. Wenn Sie aber das Gefühl
haben, dass Handover zu spät eingeleitet werden, d.h. wenn die Sprachqualität zu stark nachlässt bevor
übertragen wird, versuchen Sie diese Einstellungen anzupassen.

DisconnectThreshold: Ziffern (Wert), Werkseinstellung ist 80.

ConnectThreshold: Ziffern (Wert), Werkseinstellung ist 75.

OTA-URL

Wenn nicht die Redirect-Server-Variante für den Download von Konfigurationen verwendet wird, kann
diese Einstellung als Behälter für einen Download-Link (HTTP oder HTTPS) für kundenspezifische Over-
the-Air (OTA) Konfigurationsdateien verwendet werden.

Welche Einstellungen werden heruntergeladen?

Alle Konfigurationsdaten, die auf dem Mitel MC Controller gespeichtert sind. Dies beinhaltet
Eingaben in der GUI und die OTA-Daten, die im LCR/OTA/Feature-Datei-Editor (Client De-
ployment Reiter), eingegeben wurden.
Auf Seite 35 finden Sie mehr Informationen über den Konfigurationsdownload auf der Mitel
MC-Seite.

BETREIBERUNTERSTÜTZTES WÄHLEN (OSD)

Einige Mobilfunkbetreiber bieten sogenanntes "Betreiber-unterstütztes Wählen” (operator-supported
dialing, OSD) an, mit dem die PBX-Einwahl-Nummer automatisch gewählt wird. Bitte beachten Sie, dass
dieser Dienst nur mit der SIM-Karte funktioniert, die für den Mitel MC aktiviert wurde. Wenn OSD von
Ihrem Betreiber angeboten wird und Sie diesen Dienst nutzen, setzten Sie diese Einstellung auf ”An".

Diese Einstellung kommt nur zum Tragen, wenn Sie sich nicht im Ausland (Roaming) befinden.

OperatorSupported: true oder false (Werkseinstellung).

MITEL MC BENUTZERSCHLÜSSEL

Hier wird Ihr Mitel MC Benutzerkontenschlüssel angezeigt
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TAKE-NUMMER

Hinweis: Möglicherweise wird diesen Option von ihrer Telefonanlage nicht unterstützt.

Mit dieser Option können Sie Anrufe von Ihrem Büro- bzw. Tischtelefon auf Ihr Handy übernehmen und
umgekehrt. Prüfen Sie das Handbuch Ihrer Telefonanlage auf Unterstützung dieses Dienstes. Dort finden
Sie auch weitere Informationen über notwendige Einstellungen für diesen Dienst. Wird die Funktion nicht
von der Telefonanlage unterstützt, kann stattdessen "Schnelle Übergabe"(Seite 28) verwendet werden.

Take-Number: [digits]

FUNKTIONSZUGANGSNR.

Info: Diese Einstellung muss nur gesetzt werden, wenn Betreibergestütztes Wählen (OSD, siehe Seite
47) verwendet wird!

Geben Sie hier die Nummer ein, die von Ihrer Telefonanlage zum Mitel MC Controller geroutet wird.
Diese Nummer wird dann verwendet, um die Out-Call-Dienste (Anrufweiterleitung etc.) zu nutzen, obwohl
OSD verwendet wird.

Feature-Access-Number:

LCR

Wenn diese Option aktiviert ist, wählt der Mitel MC Anruftypen automatisch gemäß sogenannter Rou-
tingregeln (MLCR) aus. Die Regeln werden über die LCR-Datei an den Mitel MC (meist mit der Erstkonfi-
guration) übertragen.

Wenn der LCR Server und Port nicht gesetzt sind, lädt der Mitel MC gemäß Werkseinstellung die
LCR-Datei vom Mitel MC Controller herunter.

Geben Sie zusätzlich das Downloadintervall (in Tagen) an, nach dem der Mitel MC den LCR Server
auf LCR-Aktualisierungen prüfen soll.

Hinweis: Für Konfigurationsdaten wird die OTA-URL (falls gesetzt) vorgezogen.

Auf Seite 35 finden Sie mehr Informationen zur (Erst)Konfiguration. Auf Seite 24 finden
Sie die Beschreibung zum meist benutzten LCR-Anruftyp: Rückruf. Das Mitel Mobile Client
Controller Administrator Manual (nur EN) enthält umfangreiche Informationen zur Erstellung
von LCR-Regeln.

Lcr-Enabled: true oder false.

KUNDENSPEZIFISCHE FUNKTIONEN

Aktivieren Sie diese Option, wenn ein kundenspezifisches ”Feature File” vom Mitel MC Controller her-
untergeladen werden soll. Nach Aktivierung dieser Option wird der Mitel MC sofort einen Download durch-
führen.
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AUDIO-TRENNUNG

Auf Grund von Plattformeigenschaften ist es auf manchen Geräten nicht möglich eine Wi-Fi-Audioverbindung
auf die gleiche Weise wie auf anderen Geräten zu trennen (z.B. Milestone und Droid). Wenn Sie eines die-
ser Geräte verwenden, aktivieren Sie diese Option.

JITTER-BUFFER-GRÖSSE

Diese Einstellung sollte nicht verändert werden. Die Werkseinstellungen des Mitel MC sind normaler-
weise für eine Reihe von Netzwerkkonfigurationen geeignet. Daher sollten Änderungen nicht notwendig
sein.

Jitter-Buffer: 60, 180, 240, 360 ; in ms; Werkseinstellung ist 120

PRÄFIX FÜR ANONYMEN ANRUF

Wenn Ihre Telefonanlage Anonyme Anrufe unterstützt (keine Übertragung Ihrer Anrufer-ID), tragen Sie
hier den Zugangscode für diesen Dienst ein. Ist ein Präfix hier eingetragen, wird der ”Anonyme Anruf”
überall dort angeboten, wo andere Anruftypen wie ”Rückruf” angeboten werden.

Auf dem Mitel MC Controller muss dieser Zugangscode auch hinterlegt sein!

Prefix-Anonymous: gemäß Werkseinstellung ist dieses Feld leer.
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PROTOKOLLSTUFE

Erfahrene Administratoren sollten diese Einstellung nur zum Testen oder zur Fehlersuche verwen-
den.

Terminal

Mit der ddms.exe (Teil des Android-SDKs) und der Einstellung ”Terminal” können Sie auf Ihrem Rech-
ner Live-Logs ansehen. Im ”’ddms-viewer”’ klicken Sie auf Ihr Gerät (Hardware), um die Logs abzurufen.

Datei

Setzen Sie das Log Level auf ”Datei”, um Logs auf die SD-Karte Ihres Telefons im Ordner ”MitelMC” in
die Datei MitelMCLog.txt zu schreiben.

EINFACHE PROTOKOLLIERUNG

Diese Einstellung aktiviert Debugging von Anrufen. Gibt es z.B. Probleme mit der Anrufer-ID oder
andere wiederkehrende Probleme bei Anrufen, verwenden Sie die Option ”Einfache Protokollierung”. Alle
”einfachen Logs” werden in der Datei simple_log.txt im Ordner ”MitelMC” abgelegt. Sie können diese
Datei aber auch direkt über das Kontextmenü in dieser Ansicht versenden. Hier finden Sie die IMEI, das
Ablaufdatum Ihrer Lizenz und (ggf.) Ihren Lizenzschlüssel.

CHAT / PRESENCE

Die folgenden Einstellungen aktivierent Chat- und Presence-Funktionen.

CHAT/PRESENCE AKTIVIEREN

Aktivieren Sie diese Option, um Chat (Instant Messaging bzw. IM) und Presence zu nutzen. Im Kapitel
”Chat und Presence” (Seite 31) finden Sie mehr Informationen zu diesem Dienst.

PRESENCE DOMAIN

Wenn Sie den Chat- und Presence-Dienst verwenden möchten, geben Sie hier den URL der ge-
wünschten Presence Domain an. In den meisten Fällen ist das die Domain des Presence-Servers Ihrer
Firma.

Sobald die Presence Domain gesetzt wurde, erscheinen Chat- und Presence spezifische Optionen in
der Benutzeroberfläche des Mitel MC Client.

IM-Host: Domainname oder IP-Adresse - bitte verwenden Sie ausschließlich Domainna-
men oder IP-Adressen für alle betroffenen Einstellungen im Mitel MC.

INFO

Wenn Sie für Support-Zwecke oder aus anderen Gründen zur Version Ihres Mitel MC Client für Android
gefragt werden, finden Sie hier alle relevanten Informationen und Ihren SIP-Benutzernamen.
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WERKSEINSTELLUNGEN

Ein vollständiges Zurücksetzen auf Werkseinstellungen können Sie
im Kontextmenü der Ansicht ”Einstellungen” durchführen. Öffnen Sie
dort das Kontextmenü für die benötigte Option.

Bitte beachten Sie, dass die Konfiguration vom Administrator danach erneut zur Verfügung
gestellt werden muss (siehe Seite 35 für mehr Informationen).
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